
Woche 47 - Mittwoch, 20. November 2013 - 3Wochenspiegel - My - Tel.: 02651/981612

0% Finanzierung ab 100.- E bei 12 - 24 Monaten
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Dekorations-
artikel günstig

abzugeben!

50% auf sämtl. Musikzubehör
und Noten

auf alle CD’s und DVD’s

Bitte
Gutscheine
einlösen!

20% 10%
40% 40%50%

RÄUMUNGSVERKAUF WEGEN
GESCHÄFTSAUFLÖSUNG

30% 40%30%
10%

50%

Hisense
32 - K 360
81 cm LED-TV, DVB-T/DVB-C, HD-Sat-Receiver,
USB-Recording

UVP E 399.-
jetzt nur E 299.-

NAD Visio Two DVD-Receiver
Edelste Verarbeitung, elegantes Design und ein Bild- und
Klangniveau, das bisher einzelnen AV-Komponenten vorbehal-
ten war.
100 Watt
- RDS-Tuner
- DVD, SVCD, CD

UVP E 1190.-
jetzt nur E 777.-

ADAPT IQ - Passt den
Klang Ihrem Wohnraum an

i-Phone/iPod Dock

Raumklang aus
einer Soundleiste

LIFESTYLE 135

Laut-
sprecher
Heimkino-
System
Radio-Empfang integriert

ehem. UVP E 2699.- jetzt nur E 2099.-

Mitsubishi
Beamer WL-939
aus unserem Vorführraum,
3500 Ansi Lumen

ehem. UVP E 2.098.-
jetzt nur E777.-

NIVONA Café
Romatica CR 777
Edelstahl-Sondermodell
Hochwertiges Front-Design
aus Edelstahl, Eco-Modus und
0-Watt-Energiesparschalter,
Hygiene-Pflegeprogramme
persönl. programmierbare Kaffee-Rezepte
incl. Milch-Container

UVP E 899.-
jetzt nur E 799.-

Klavier
„Pfeiffer“

Deutsche Spitzenqualität,
110 cm, schwarz,
neuwertig

aktuelle Nachfolge-
modelle ab E 12000.-

E 5899.-

Klavier
„Schiedmeyer

& Söhne“
Eiche, gebraucht

E1490.-

CUPesf-3513
Comfort Kühl-
Gefrier-Kombi
Design weiß
Frost Safe System
Vario Space, Smart Frost,
Nutzinhalt: Kühlen 232 l,
Gefrieren 91 l
221/0,603 kWh Jahresverbr.

UVP E 749.-
jetzt nur E 666.-

100 Jahre ist es her, dass
einige »Narren« am 28. No-
vember 1912 im »Ale Haff«
bei einer Flasche Apfelwein
und zwei »Döppe Schmant«
die Karnevalsgesellschaft
»Närrische Brüder« ins Le-
ben riefen.

KOTTENHEIM. Bereits im Fe-
bruar 1913 veranstalteten sie
einen ersten Fastnachtszug.
Die »Närrischen Brüder«
beschlossen nicht mehr als
33 Mitglieder im Verein
aufzunehmen. Damit hatten
sie jedoch das Kottenheimer
Narrenpotential beträchtlich
unterschätzt. Die Folge: Der
Casinoclub »Jovialität« hob
1914 die »Grosse Kottenhei-
mer Karnevalsgesellschaft«
(»GroKA«) aus der Taufe.
Ein »prachtvoller« Rosen-
montagszug lief 1914.
Nach Beendigung des Ers-
ten Weltkrieges, belebte
sich der Karneval wieder
Anfang der 20er Jahre. 1935
wurde zwischen den beiden
Gesellschaften ein »Frie-
densvertrag« geschlossen.
Die närrischen Festlich-
keiten wurden gemeinsam
festgelegt und der Prinz ab-
wechselnd gestellt. Die erste

»Gala Damensitzung« der
»Groka« und »111 närrische
Minuten Närrische Brüder«
bildeten den Auftakt für den
aus Trümmern des Zweiten
Weltkrieges auferstandenen
Karneval. Am Fastnacht-
dienstag 1948 kam es in der
Gaststätte »Zur Post« zur
historischen Versammlung,
in deren Verlauf schließlich
die »Kottenheimer Karne-
valsgesellschaft 1913/14«
entstand. 1949 erlebte Kot-

tenheim den ersten Nach-
kriegsrosenmontagszug.
Das Programm der Sitzun-
gen steigerte sich daraufhin
von Jahr zu Jahr, ebenso
das Gesamtbild der Rosen-
montagsumzüge. Ein Höhe-
punkt der Vereinsgeschichte
war 1978 die Aufnahme der
Damensitzungen durch den
SWR. Der Bau des Bürger-
hauses durch die Gemeinde
Kottenheim verschaffte der
KKG neue Möglichkeiten

zur optimalen Durchfüh-
rung ihrer Saalveranstaltun-
gen. Der Besucherandrang
stieg weiter an. Das gesamte
Programm wird von eigenen
Kräften bestritten. Stolz ist
man darauf, dass die gesamte
musikalische Untermalung
live gespielt wird. Über 160
Akteure, darunter 53 Ju-
gendliche, 66 Servicekräfte,
sechs Techniker und zehn
Musiker ziehen alle an einem
Strang.
Durch das neue Bürgerhaus
erlebten auch die Kostüm-
bälle eine Renaissance.
Highlight ist die »Rot-Weiß-
Blaue-Nacht« der Prinzen-
garde, die am Fastnacht-
samstag mit einem großen
Programm aufwartet. Höhe-
punkt des Straßenkarnevals
ist nach wie vor der Rosen-
montagsumzug. 2004 wurde
eine Wagenbauerhalle im
neuen Gewerbegebiet in
Kottenheim errichtet. Ein
Höhepunkt der Vereinsge-
schichte war der RKK-Tag.
Heute hat die KKG mehr als
450 Mitglieder. Die Vereins-
geschichte und vieles Interes-
santes findet sich in der Chro-
nik, die eigens zum Jubiläum
erstellt wurde.

Die 5. Jahreszeit ist in Kottenheim Tradition
Karnevalsgesellschaft feiert 100-jähriges Bestehen / Chronik zum Jubiläum präsentiert

Einer der Höhepunkte beim Festkommers war die Verlei-
hung der Ehrenmütze an Benedikt Schäfer durch Präsident
Marc Bell-Schäfgen. Foto: Kruft

HIER UND HEUTE

Auch in diesem Jahr stellt
der Caritasverband Rhein-
Mosel-Ahr zwischen dem
28. November und 22. De-
zember Caritas-Wunsch-
bäume in Mayen, St. Johann
und Kürrenberg auf. Ein
Wunschbaum mit Wunsch-
baumliste kann an der Zen-
trale der Caritas Mayen im
Mehrgenerationenhaus St.
Matthias zu den Geschäfts-
zeiten besucht werden.

KREIS. Jeder Wunsch be-
inhaltet einen konkreten
Bedarf, den die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter
der Geschäftsstelle Mayen
im täglichen Umgang mit
ihren Klienten festgestellt
haben. Die meisten dieser
Herzenswünsche haben ei-
nen Wert von 10 bis 50 Euro
und sind oft ganz alltägliche
Dinge, wie Winterkleidung,
Winterschuhe oder Lebens-
mittelgutscheine.
Um für alle die Wege so
kurz wie möglich zu halten,
warten weitere Wunschbäu-
me in der Herz-Jesu- Kirche
in Mayen, St. Bernhard in
Kürrenberg und St. Johan-
nes der Täufer in St. Johann
an drei Adventswochenen-

den auf Besucher. Caritas-
Mitarbeiter Bernhard Gö-
dert: »Viele Menschen wol-
len lokal vor Ort schnelle
und unbürokratische Hilfe
leisten. Durch unseren en-
gen und direkten Kontakt
zu den Menschen können
wir garantieren, dass die
Hilfe auch genau dort an-
kommt, wo sie ankommen
soll.« Auch bei Kindergär-
ten und Schulklassen wird
der Caritas-Wunschbaum
immer beliebter.
Damit die Wünsche von
Mensch zu Mensch erfüllt
und die Gabentische auch
rechtzeitig an Weihnach-

ten gedeckt werden kön-
nen, sollten neuwertige
Geschenke, Geldspenden
oder Gutscheine bis Mitt-
woch, 18. Dezember, bei
der Caritas Mayen abgege-
ben werden. Ein festlich ge-
schmückter Wunschbaum
steht außerdem im Foyer
der EVM-Geschäftsstelle.
Weihnachtsspenden:
Stichwort »Wunschbaum
Mayen«, Caritas-Konto
17 400, Kreissparkasse
Mayen, BLZ 576 500 10,
Konto 19 704 200, Volks-
bank Rhein AhrEifel, BLZ
577 615 91. www.caritas-
rhein-mosel-ahr.de

Kinderwünsche werden wahr
Wunschbaumaktion des Caritasverbandes beginnt am 28. November

Bernhard Gödert, Renate Herres und Gertrud Scherf-Specht
von der Caritas-Wunschbaumaktion in Mayen.Foto: privat


